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Forschungszen trum  für Tre ibhausgasneu tra le  Kre islaufwirtschaft

Der URSPRUNG
• Sachsen  ist e inzigartige  Forschungs- und  Wachstum sregion  auf den  Gebie ten  

Werkstoff - und Produktionstechnologien sowie  Verfahrens - und 
Recyclingtechnik im  Bere ich  des Le ich tbaus

• Bündelung der Fachkompetenzen der Unive rsitä ten  und  Hochschu len  in  Chem nitz, 
Dresden , Fre ibe rg und  Zittau   weltwe it e inm aliger Technologiepool

• Fokus auf Skalierung und Pilotierung von  be re its vorhandenem  Grundlagen-
Knowhow m it dem  Zie l, unm itte lbar wirtschaftliches Wachstum  in  de r Region  zu  
stim ulie ren

 Vorindustrie lle r Maßstab , Transfe r aus den  Unive rsitä ten  (Upsca ling)

• Anre iche rung m it Forschungs- und  Entwicklungsaspekten  zu  den  Them en: 
Wasserstoff a ls Ene rgie träge r in  den  Prozesske tten  sowie  Lösungen  fü r 
"problematische" Stoffströme

 Neue  Technologien

Quelle: TUD, TUBAF, TUC
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Forschungszen trum  für Tre ibhausgasneu tra le  Kre islaufwirtschaft 

UNSER ZIELE

TECHNOLOGIETRANSFER
STRUKTURWANDEL
KREISLAUFWIRTSCHAFT
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Forschungszen trum  für Tre ibhausgasneu tra le  Kre islaufwirtschaft

UNSERE FORSCHUNGSFELDER (Auswahl)

II. Prozesstechnologien
• Roboter- und Exoskelett-gestützte Demontage 
• Technologien für wasserstoffbasierte Schmelzöfen
• Thermochemische Verarbeitung komplexer Stoffgemische
• Intelligente Sortierung, Nutzung digitaler Produktpass 
• Recyclingrouten für komplexe Produkte in Multimaterialbauweise

I. Werkstofftechnologien
• Hydrierende Depolymerisation und Oberflächentechnik
• Inline-Charakterisierung (Metalle, Polymere, RC-Polymere, ...)
• Rezyklate mit gesicherten (vordefinierten) Eigenschaften

III. Bewertung und Adaption
• Prozessübergreifende Stoff- und Energieflussanalyse
• Erstellung von Interaktionspunkten zur Sektorkopplung
• Betriebsstrategien für fluktuierende Rohstoff- und Energieversorgung
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Forschungszen trum  für Tre ibhausgasneu tra le  Kre islaufwirtschaft 

UNSERE ERSTEN SCHRITTE
• Recycling von Kohlenstofffaserverbundwerkstoffen (CFK)

• Aufschluss und Wiederverwendung von Windkraftanlagen (GFK)

• Neue Wege der Materialtrennung und -wiederverwendung bei 
Bauteilen der Luft- und Raumfahrt sowie des 
Schienenfahrzeugbaus (Aluminium, Thermopl. Kunststoff)

• Recyclingtechnologien für Hybridstrukturen aus 
Verbundwerkstoffen und Leichtmetallen (Verbunde)

Quelle: SGL, picturealliance, ARD
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Forschungszen trum  für Tre ibhausgasneu tra le  Kre islaufwirtschaft 

Forschungsschwerpunkte
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Der Weg

• Förderung aus dem Investitionsgesetz Kohleregionen (InvKG): 108 Mio. Euro 

• Realisierungszeitraum bis 12/2026 (Kohleausstieg 2038)

• Aufteilung der Investitionsmittel auf Bau/Infrastruktur und Geräteausstattung 

• Geplante Bauausführung durch einen Generalübernehmer (Planung + Bau)

• Zusätzliche Anschubfinanzierung durch SMWKT (Konsumtive komplementäre Förderung)

• Paritätische Verteilung auf die vier Universitäten/Hochschulen

 Schaffung und Erhalt von Arbeits- und Ausbildungsplätzen in den Fördergebieten (Lausitz)

 Diversifizierung der Wirtschaftsstruktur und Verbesserung der Attraktivität des Wirtschaftsstandorts

Sim ul+ Förderung de r TUC 
für CircEcon-Bedarfskonzept

SMWK-Zuweisung für TUD 
für CircEcon-Machbarke itsstudie

Übergabe  CircEcon
Inbe triebnahm e

Vorbe re itungsphase Planungsphase Um se tzungsphase In itiie rungsp .

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Bauausführung Insta lla tion  Anlagentechnik
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OPTIMIERUNG DES ENTWURFSPLANES

Schwarze Pumpe

Dre ise itige  Einrahm ung von Bahntrassen , Grünstre ifen  
m it Medienführung

Verkehrsanbindung über A4, A13, A15

Nutzbare  Grundfläche  42.800 m ²

Keine  Begrenzung de r Baukörperhöhe

Nähe  zum  Zentrum Hoyerswerda

Wasse rstoffve rsorgung vorgesehen

Ein  m ögliches Um se tzungsszenario

CircEcon-Sta rt 08.04.2024
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Forschungszen trum  für Tre ibhausgasneu tra le  Kre islaufwirtschaft 

UNSER PLANUNGSSTAND
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Metallurgie

Mechanische 
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Forschungszen trum  für Tre ibhausgasneu tra le  Kre islaufwirtschaft 

Recyclingschwerpunkt Aluminiumkreislauf (Freiberg)
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit

M.Sc. Christine  Hecker
Dr.-Ing. Mareen  Zöllne r
Dr.-Ing. Thom as Kram pitz
Prof. Dr.-Ing. Holge r Liebe rwirth
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